
Events – Kunst – Kultur

LOKALESDienstag, 9. Juli 2019 BBR Nummer 156 21

Walderbach. Die Leipziger
Gotthold Schwarz (Bariton) und
Siegfried Pank (Viola da Gamba)
musizieren zusammen mit Ha-
melns Marktkirchenkantor Hans
Christoph Becker-Foss (Cembalo
und Orgel). Das knapp 90-minüti-
ge Konzert am Samstag, 13. Juli,
ab 20 Uhr bietet Kantaten von Jo-
hann Rosenmüller, Jan Dismas
Zelenka, Johann Sebastian Bach,
Georg Philipp Telemann sowie
ausgewählte Barocklieder aus der
berühmten Lüneburger „Samm-
lung Elmenhorst“, einer Fundgru-
be hochkarätiger Liedkunst des
Barock, die angelegt wurde, als
Bach in Lüneburg aufs Gymnasi-
um ging. Weiter wird Instrumen-
talmusik von Dietrich Buxtehude,
Georg Böhm, Georg Philipp Tele-

mann und Johann Sebastian Bach
zu hören sein. Karten gibt es bei
der Gemeinde Walderbach unter

Barocktrio im Barocksaal
Empfindsam und virtuos – das nächste Konzert im Kloster Walderbach

3 09464/94050, im Internet bei
www.ok-ticket.de oder an der
Abendkasse. − vbb

Viechtach. „Conny & die Sonn-
tagsfahrer“ begeistern mit ihrem
Musiktheater rund um das
Deutschland der 1950er-Jahre
und die Hits von damals. Nach ih-
rem Debüt „Komm ein bisschen
mit“ gibt es nun mit „Souvenirs
Souvenirs“ ein neues Programm.
Am Sonntag, 1. Dezember, kom-
men sie um 16 Uhr auch wieder in
die Stadthalle nach Viechtach.

Das waren Zeiten! Peter Kraus
und Conny Froboess galten als
Traumpaar, Peter Alexander und
Catarina Valente dominierten die
Hitparaden, der VW Käfer die
Straßen und Italien-Reisen den
Urlaub! Nach einem fulminanten
Auftritt sind „Conny & die Sonn-
tagsfahrer“ auf Heimreise. Wegen
einer Panne heuern sie in einem
Hotel an, stoßen dort auf einen
mysteriösen Baron und einen ge-
heimnisvollen Koffer. Die Zu-

schauer dürfen sich auf die gro-
ßen Hits der 50er Jahre freuen.
Das Publikum ist dabei, wenn Pe-
ter „täglich seine Sorgen zählt“
und Alexander in „das Traumboot
der Liebe steigt“. Während Conny
vom „Heißen Sand“ im „Paradi-
so“ träumt. Karten beim Viechta-
cher Bayerwald-Boten oder in der
Tourist-Info Viechtach sowie auf
www.agentur-showtime.de und
unter 3 09422/805040. − vbb

Conny & die
Sonntagsfahrer

Neues Programm „Souvenirs Souvenirs“
Regen. Zum Ausklang des 300-

jährigen Gründungsfestes am
Sonntag, 14. Juli, lässt es der Isi-
dor-Bauernverein Regen noch-
mals mächtig krachen. Er bringt
die Rottaler Stimmungskanone
Renate Maier in der Bayerwald-
Halle in Stellung. Der Auftritt der
Gstanzlsängerin, Humoristin und
Moderatorin steht um 14 Uhr auf
dem Festprogramm. Die gebürti-
ge Rottalerin (48) lässt es bei ihren
Auftritten immer schallend kra-
chen. In unzähligen Auftritten in
Bayern und Österreich hat sie be-
reits für viel Furore gesorgt. Die
Renate versteht sich besonders
auf das urbayerische Derblecken.
Bereits im Jahr 1998 wurde sie als
erste Frau zur Tittlinger Gstanzl-
königin beim weitum bekannten
Schnadahüpfesingen gekrönt.
Die schwergewichtige Stim-

mungskanone wird wohl auch
beim Isidor-Bauernverein die
Lachmuskel der Zuhörer mächtig
strapazieren.

Der Jubelverein feiert bereits
am Samstagabend in der Bayer-
wald-Halle. Ab 20 Uhr spielt dort
die vom Volksmusikspektakel
„drumherum“ bekannte Band
„Brassatas“ auf. − hz

Stimmungskanone
beim Bauernverein

Renate Maier tritt am Sonntag auf

Regen. Zum 19. Mal gehen ab
dem heutigen Dienstag, 9. Juli
2019 im Landwirtschaftsmuseum
die „Regener KinderKulturTage“
über die Bühne. Sonja Petersamer
und Roland Pongratz ist es wieder
gelungen, für die Veranstaltungs-
reihe unter dem Dach der Katholi-
schen Erwachsenenbildung ein
attraktives Programm zusam-
menzustellen. Bis 17. Juli 2019
werden die Stücke „Pumuckl
zieht das große Los“, „Die Olchis“,
„Ritter Rost“ und „Michel in der
Suppenschüssel“ gezeigt.

Am heutigen Dienstag um 15
Uhr starten die „KinderKulturTa-
ge“ mit dem Stück „Pumuckl zieht
das große Los“ des „Theaters

Knuth“, ein Figurenspaß für Kin-
der ab vier Jahren. Erzählt wird ei-
ne spannende Geschichte: Pu-

Pumuckl sticht in See
„Theater Knuth“ eröffnet heute die „Regener KinderKulturTage 2019“

muckl überredet Meister Eder an
einem Preisausschreiben teilzu-
nehmen und tatsächlich gewinnt
der Schreinermeister eine Schiffs-
reise. Dabei handelt es sich je-
doch um eine Falle: Der große
blaue Klabauter und seine kleinen
Klabautergehilfen wollen Pu-
muckl zurück ins Meer holen.
Aber auf See will er nur bleiben,
wenn Meister Eder mitkommt. –
Das „Theater Knuth“ zeigt die Ge-
schichte nach einem Theater-
stück von Ellis Kaut in einer mit-
reißenden Kombination von Fi-
gurentheater und Schauspiel.

Die Veranstaltung dauert rund
50 Minuten. Karten bei der Tou-
rist-Info Regen, 3 09921/60426,
und unter www.konzert-erlebnis-
se-bayerwald.de. − pon

Zwiesel. Aufgrund der diesjäh-
rigen Absage des „Zwiesler Bunt-
spechts“, einer der hochkarätigs-
ten Kunstausstellungen mit lan-
ger Tradition, würde es 2019 auch
keine öffentliche Präsentation der
großartigen und prämierten Ar-
beiten des Danner-Schülerwett-
bewerbs an der Glasfachschule
Zwiesel geben.

Daher hat sich die Stadt Zwiesel
mit dem Waldmuseum entschlos-
sen, dem glaskünstlerischen
Nachwuchs eine Plattform zu ge-
ben. In der Abteilung „Glasfach-
schule“ im ersten Stock des Wald-
museums wurden vier zusätzliche
Vitrinen aufgestellt, die die neu
geschaffenen Arbeiten zum The-
ma „Gegensätze ziehen sich an“
ins rechte Licht setzen. Es ist eine
Kombination entstanden von his-
torischen Glaskunstobjekten aus
dem 115 Jahre währendem Schaf-

fen der Glasfachschule und den
2019 gefertigten Arbeiten der
jüngsten Schülergeneration.

Die Präsentation wird eröffnet
am morgigen Mittwoch, 10. Juli,
um 18 Uhr im Waldmuseum
Zwiesel mit Stehempfang. − bbz

Danner-Arbeiten
im Waldmuseum

Ausstellung ab Mittwoch

Luis Jo-
hann Kö-
nig hat am 2.
Juli 2019 um
10.35 Uhr das
Licht der Welt
in der Arber-

landklinik Zwiesel erblickt. Er war bei
seiner Geburt 53 Zentimeter groß und
wog 3895 Gramm. In Langdorf freuen
sich die Eltern Marie-Louise und Jo-
hann König ebenso über den Nach-
wuchs wie Schwester Sophie (1).

Lena Stefa-
nie Merz
heißt die kleine
Regenerin, über
deren Geburt
sich die Eltern
Tanja und
Christian Merz

und Bruder Franz (9) freuen. Lena ist
am 2. Juli 2019 in der Zwieseler Arber-
landklinik zur Welt gekommen, die
Hebamme notierte um 9.27 Uhr eine
Größe von 49 Zentimetern und ein Ge-
wicht von 3070 Gramm.

Alexander
Kopp ist am
3. Juli 2019 um
23.29 Uhr in
der Arberland-
klinik Zwiesel
zur Welt ge-
kommen. Er

wog bei der Geburt 3920 Gramm und
war 56 Zentimeter groß. Seine Eltern
Caroline und Stefan Kopp und seine
Schwester Hannah (2) leben in Rinch-
nach. − Fotos: Babysmile

Mehr Babys unter: www.pnp.de/baby-
galerie.

Bischofsmais. Zwei Busse
mit über 70 VdK-Mitgliedern
aus Bischofsmais waren mit
dem Ziel Salzburg unterwegs.
Der Wettergott meinte es auch
dieses Mal wieder sehr gut mit
der Reisegruppe – dementspre-
chend positiv war die Stim-
mung im Bus. Im Lauf des er-
lebnisreichen Tages sollte das
Thermometer noch auf gut 35
Grad klettern.

Helmut Plenk begrüßte im
Bus die Teilnehmer, unter ih-
nen auch Bürgermeister Walter
Nirschl. Beim ersten Halt nahe
Pocking wurde die Gruppe mit
Kaffee, Kuchen und Schinken-
stangerln versorgt. In Salzburg
angekommen, besuchten die
Bischofsmaiser als erstes den
Biergarten der Brauerei Stiegl
und genossen dort das Mittag-
essen. Nach dem Essen erkun-

deten die Vdk-Mitglieder die
Stadt. In der Innenstadt war ge-
rade für ein Fest aufgebaut, so-
dass es für jeden etwas zu sehen
und hören gab.

Nach Wien, Graz und Linz ist
Salzburg die viertgrößte Stadt
Österreichs. Prägend für die
Stadt sind die Stadtberge, etwa
der Mönchsberg, und die
Salzach, die mitten durch das
Stadtgebiet fließt. Im Jahr 488
begann am selben Ort der Nie-
dergang der römischen Stadt
Iuvavum. Salzburg wurde 696
als Bischofssitz neu gegründet
und 798 zum Sitz des Erzbi-
schofs erhoben.

Die Haupteinnahmequellen
Salzburgs bildeten Salzgewin-
nung und -handel sowie zeit-
weise der Goldbergbau. Die
Festung Hohensalzburg
stammt im Kern aus dem 11.

Reiche Kirchenfürsten
als Burgenbauer

VdK-Ortsverband Bischofsmais zu Besuch in Salzburg

Jahrhundert. Sie ist eine der
größten mittelalterlichen Burg-
anlagen in Europa und ein
Wahrzeichen der Stadt. Ab dem
17. Jahrhundert wurde die Stadt
von Erzbischof Wolf Dietrich
und dessen Nachfolgern als Re-
sidenzstadt prunkvoll ausge-
stattet.

Nach der ausführlichen
Stadterkundung fuhr die Grup-
pe weiter zu einem Biobauern-
hof mit Käserei. Hier wurden
sämtliche Schmankerl, die sich
in einer Käserei herstellen las-
sen, probiert. Der Biobauer er-
zählte von seinen besonderen
Milchkühen, die zum Teil auf
dem Hof im Laufstall sind, zum
Teil hoch oben auf der Alm. Ein
herrlicher Ausflug geht zu Ende,
so formulierte es VdK-Ge-
schäftsführer Helmut Plenk auf
der Rückfahrt. − bb

Langdorf. Bei bester Gesund-
heit hat Karl Weinberger seinen
80. Geburtstag im Vereinsheim
des TC Langdorf gefeiert.

Der gebürtige Langdorfer ist
mit zwei Schwestern aufge-
wachsen. Aus der Ehe mit Sieg-
linde gingen zwei Kinder, Bian-
ka und Matthias, hervor. Viel
Freude bereiten dem Jubilar
seine drei Enkelsöhne, denen er
seine alten Fußballtricks bei-
bringt. Ein schwerer Schicksals-
schlag traf Weinberger 2015 mit
dem plötzlichen Tod seiner
Ehefrau. In der Zeit danach wa-
ren seine Familie und seine
Freunde eine große Stütze.

Neben seiner Familie und
Freunden gratulierte zum run-
den Geburtstag auch Bürger-
meister Otto Probst. Für 27 Jah-
re Tätigkeit als Kassier bedank-
te sich der TC. Georg Kron-
schnabl als Spielführer der
Langdorfer Fußball-Meisterelf
von 1961/62 überbrachte sei-

nem langjährigen Freund und
Mitspieler ebenfalls Glückwün-
sche. Über die Anwesenheit
und Glückwünsche weiterer
Sports- und Vereinskameraden
aus verschiedenen Vereinen
war der Jubilar sehr erfreut.

Beruflich war der Jubilar 43
Jahre in der Steuerberatung tä-
tig. Eine wichtige Aufgabe für
ihn waren 36 Jahre im Langdor-
fer Gemeinderat. Bürgermeis-
ter Otto Probst nahm dies zum
Anlass, die gute Zusammenar-
beit im Gemeinderat und den
freundlichen Umgang mit dem
Jubilar hervorzuheben.

Jetzt gehören Wanderungen
in den Langdorfer und
Kohlnberger Wäldern sowie im
Arber- und Geißkopfgebiet zu
den Freizeitbeschäftigungen
von Karl Weinberger. Die Be-
geisterung für den Fußball
spielt aber nach wie vor eine
große Rolle im Leben des Jubi-
lars. − ek

Alte Fußballtricks
hat er noch auf Lager

Karl Weinberger feierte den 80. Geburtstag

Ein Barocktrio gastiert am Samstag im Kloster Walderbach.
− Foto: Liedl-Geigenberger

Conny & die Sonntagsfahrer sind
wieder unterwegs. − F.: Showtime

Gstanzlsängerin Renate Maier
kommt am 14. Juli zum Jubiläum
des Isidor-Bauernvereins. – Foto:
Privat

Der Pumuckl ist heute mit seinem
Meister Eder im Landwirtschafts-
museum zu Gast. − F.: Veranstalter

Mann und Frau – ein Gegensatz,
der Karin Raith zu diesen beiden
Objekten inspiriert hat.

Die VdKler mit VdK-Geschäftsführer Helmut Plenk und Bürgermeister Walter Nirschl unterwegs. Im
Rahmen der Fahrt nach Salzburg wurde auch eine Hof-Käserei besucht. − Foto: Plenk

Die große Gratulantenschar mit Karl Weinberger (vorne links) und
Bürgermeister Otto Probst (rechts). − Foto: Probst
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